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Ministerin Scharrenbach: Update für das 
Bauportal Nordrhein-Westfalen – Nutzer-
freundlicher und zeitsparender zum neuen 
Bauvorhaben 

Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisie-
rung teilt mit:  

Das Bauportal Nordrhein-Westfalen wurde einem Update unterzogen: 

Damit ist das Planen von Bauvorhaben jetzt noch einfacher. Unter 

www.bauportal.nrw können Nutzerinnen und Nutzer mit Hilfe eines Bau-

Konfigurators prüfen, ob ihr Bauvorhaben verfahrensfrei ist. Zudem er-

halten sie Hilfestellungen zum Baugenehmigungsverfahren. Auch die 

Kommunen profitieren von dem neuen Bauportal Nordrhein-Westfalen, 

da durch das Fachportal ein einheitlich gesicherter und flächendecken-

der Anschluss erfolgt. Das neue Bauportal erfährt mit 4.500 Besuchen 

pro Woche von Beginn an eine hohe Akzeptanz und Beliebtheit.  

 

„Mit dem Update des Bauportal.NRW machen wir Bauplanungen und 

Antragsstellungen noch digitaler, einfacher und nutzerfreundlicher. So 

bringen wir das Bauen in Nordrhein-Westfalen weiter nach vorne und 

vor allem noch mehr Mauersteine aufeinander. Durch einen neuen, in-

teraktiven Bau-Konfigurator können Bürgerinnen und Bürger einfach 

herausfinden, ob ihr Bauvorhaben verfahrensfrei ist, sie einen Antrag 

stellen müssen oder ob die Unterstützung eines Profis mit Bauvorlage-

berechtigung notwendig ist. Die Bauportal-Nutzer werden je nach Vor-

haben zu dem für sie richtigen Antrag geleitet. Gleichzeitig werden alle 

notwendigen Informationen, beispielsweise über die benötigten Unterla-

gen sowie Verfahrensablauf, übersichtlich bereitgestellt. Durch die auf 

die Nutzer zugeschnittene Hilfestellung reduziert sich die Anzahl der un-

nötig gestellten Anträge. Das spart Zeit und Nerven – auf Seiten der 

Bauherrschaft genauso wie auf Seiten der Behörden“, sagt Ina Schar-

renbach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung 

des Landes Nordrhein-Westfalen. 
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Ebenfalls neu im neuen Bauportal Nordrhein-Westfalen: Die Digitalisie-

rung von Anträgen in denkmalrechtlichen Verfahren. Zum Start des 

neuen Bauportal Nordrhein-Westfalen können Anträge auf denkmal-

rechtliche Erlaubnis, die Sondengänger-Erlaubnis und die Grabungser-

laubnis bequem online gestellt werden. Im nächsten Schritt werden wei-

tere Denkmalanträge digital zur Verfügung gestellt werden.  

 

Nutzerinnen und Nutzer benötigen für das Bauportal Nordrhein-Westfa-

len die „Deutschland.ID“ (früher: BUND.ID) oder „Mein Unternehmens-

konto/ Elster“ zu stellen. Nach der Auswahl des Bauantrags und des Or-

tes bekommen Interessierte angezeigt, ob ihre Kommune am Bauportal 

Nordrhein-Westfalen angeschlossen ist.  

 

Auch für die Kommunen bietet das Bauportal Erleichterungen: Die Kom-

munen sind von dem Aufbau eigener Serverstrukturen für das Bauportal 

Nordrhein-Westfalen finanziell und technisch entlastet worden. Ministe-

rin Ina Scharrenbach: „Zusammen mit dem Landesbetrieb Information 

und Technik Nordrhein-Westfalen haben wir die ‚Zentrale Daten-Infra-

struktur‘ entwickelt, die bei den Kommunen auf ein sehr positives Echo 

stößt. Auch bei weiteren Diensten wird künftig auf diese zentrale Infra-

struktur gesetzt.“ 

 

Darüber hinaus erproben wir weiterhin sehr erfolgreich eine elektronisch 

gestützte Vorprüfung von Bauanträgen mit der Ruhr-Universität Bo-

chum. Digital planen, vorab elektronisch auf Richtigkeit prüfen und 

schnell eine Genehmigung bekommen – das ist Ziel eines Projekts mit 

der Ruhr-Universität Bochum, welches mit rund 400.000 Euro aus dem 

Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Lan-

des Nordrhein-Westfalen gefördert wird. Nach erfolgreichem Abschluss 

des Pilotprojektes soll die elektronische Vorprüfung auf dem Bauportal 

Nordrhein-Westfalen standardmäßig übernommen werden und so allen 

Planerinnen und Planern zugänglich gemacht werden.  

 
Folgen Sie uns im Internet: 

Twitter  

Facebook 

Instagram 

YouTube 

Kennen Sie bereits unseren Newsletter? Hier geht es zur Anmeldung. 

 

https://twitter.com/MHKBD_NRW
https://www.facebook.com/MHKBD.NRW/?ref=page_internal
https://www.instagram.com/mhkbg_nrw/
https://www.youtube.com/channel/UCXT1ovLMC7M6jxx14AafPUQ
https://www.mhkbd.nrw/anmeldung-zum-newsletter
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Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an: Telefon 0211 8618-50. 
 
Bei journalistischen Nachfragen wenden Sie sich bitte an die 
Pressestelle des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung, Telefon 0211 8618-4338. 
 
Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
 
Datenschutzhinweis betr. Soziale Medien 
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